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Wahlinformation zur Europawahl 2024

Am 09. Juni 2024 wer-
den die österreichischen Abgeord-
neten zum Europa-Parlament ge-
wählt! 

Unsere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozedere 
der Abwicklung – für Sie und für die 
Gemeinde. 
Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden EU-Wahl opti-
mal unterstützen. Deshalb werden 
wir Ihnen bis Mitte Mai eine „Amt-
liche Wahlinformation – Europawahl 
2024“ zustellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die anläss-
lich der Wahl bundesweit (an einen 
Haushalt) verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert sowie einen 
Strich-Code für die schnellere Ab-
wicklung bei der Wahl selbst (für das 
Wählerverzeichnis). 

Zur Wahl am 09. Juni im Wahllokal 
bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit. 

Können Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen, dann be-

antragen Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl. Nutzen Sie 
dafür das Service in unserer „Amt-
lichen Wahlinformation“, weil die-
ses personalisiert ist.

Drei Wege zur Wahlkarte: Persönlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten An-
forderungskarte mit Rücksendeku-
vert oder elektronisch im Internet.
Mit dem personalisierten Code auf 
unserer Wählerverständigungskarte 
in der „Amtlichen Wahlinformati-
on“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.meinewahlkarte.at Ihre Wahl-
karte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! Der letzt-
mögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist der 05. Juni. 
Je nach Antragsart erfolgt die Zustel-
lung zumeist mittels eingeschriebe-
ner Briefsendung auf Ihre angege-
bene Zustelladresse. Die Wahlkarte 
muss spätestens am 09. Juni 2024, 
17 Uhr, bei der zuständigen Be-
zirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben weiters die Möglichkeit, die 
Wahlkarte am Wahltag bei jedem 
geöffneten Wahllokal oder bei jeder 
Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Wahlzeit
in der Gemeinde 
Ried/Riedmark:

07:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Europatag am 9. Mai

Wer am 9. Mai am Marktplatz un-
terwegs war, dem ist vielleicht die 
Europafahne vor dem Gemeinde-
amt aufgefallen.

 Am 09. Mai wird alljährlich der Eu-
ropatag begangen, um Frieden und 
Einheit in Europa zu feiern. Dieses 
Datum markiert den Jahrestag der 
Schuman-Erklärung, in der Robert 
Schuman seine Idee für eine neue 
Form der politischen Zusammen-

arbeit in Europa vorstellte. Diese 
Idee sollte einen Krieg zwischen 
den europäischen Nationen un-
denkbar machen. Robert Schumans 
Vorschlag legte das Fundament für 
das, was später zur Europäischen 
Union wurde.
Der Europatag ist eine Gelegenheit, 
die Bedeutung der europäischen 
Einigung zu würdigen und die Zu-
kunft Europas aktiv zu gestalten. 
Möge das Friedensprojekt Europa 
weiterhin gedeihen und die Werte 
der Einheit und Zusammenarbeit 

bewahren. Dazu besteht die Mög-
lichkeit, am 09. Juni seine Stimme 
zur Wahl des EU-Parlamentes zu er-
heben.

©pixabay
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Liebe Riederinnen und Rieder!
Liebe Jugendliche!

Wie die Zeit vergeht!
Das erste Quartal 2024 liegt hinter 
uns und zahlreiche Veranstaltungen 
wurden von den Rieder Vereinen für 
uns Rieder organisiert.

Ich möchte mich bei der Marktmu-
sikkapelle Ried unter Kapellmeister 
Stefan Stegfellner für das alljährlich 
hervorragend durchgeführte Früh-
jahrskonzert im voll gefüllten Donau-
saal in Mauthausen bedanken. Dieses 
Jahr lautete das Motto „Hinter mir 
die Sintflut“. Mit tosendem Applaus 
wurden die Musiker für ihre Leistung 
belohnt.

Mitte April veranstaltete die Union 
Ried traditionell die “90er-Party“ 
und einen Frühschoppen mit der 
Marktmusikkapelle. Die Stockhalle 
war trotz schlechten Wetters aus-
verkauft. Ein großes Dankeschön an 
euch. 

Die Neue Bühne Ried spielte zwölf 
ausverkaufte Vorstellungen mit 
ihrem Theaterstück “Wer sündigt, 
schläft nicht“. Beste Unterhaltung,  
sowie gutes Training für die Lach-
muskeln war garantiert. Ein herz-
liches Dankeschön an Bruno Schatz 
und sein Team.

Brauchtum wird in Ried großge-
schrieben.
Traditionell wie jedes Jahr stellte die 
Landjugend Ried-Katsdorf einen 
Maibaum am Marktplatz auf. Um-
rahmt wurde die Veranstaltung von 
der Marktmusikkapelle Ried. Ein 
herzliches Dankeschön an das neue 
Führungsduo und  alle Mitwirken-
den. Gratulation für die tolle Veran-
staltung.

Ein fester Bestandteil der Veranstal-
tungen um den Florianitag ist auch 
die Florianimesse der Feuerwehren 
Ried. Dieses Jahr wurde sie von der 
Feuerwehr Altaist-Hartl ausgerich-

tet. Ein großes und herzliches Dan-
keschön an alle Verantwortlichen 
und Mitwirkenden.

Nicht mehr wegzudenken ist auch 
das Muttertagskonzert der Jung-
musiker in der Aula der Volksschule 
Ried, die wie jedes Jahr bis auf den 
letzten Platz gefüllt war. Herzliche 
Gratulation, ihr könnt stolz auf eure 
Leistung sein.

Grüne Glasfaser

Die Grabungsarbeiten in Franken-
berg sind abgeschlossen und haben 
Auf der Lindn begonnen. Aktuell ist 
geplant, dass die Grabungsarbeiten 
im geförderten Ausbaugebiet der 
Gemeinde Ried bis Ende Juni abge-
schlossen sind.

Für Spätentschlossene besteht noch 
die Möglichkeit, im Ausbaugebiet 
der Firma Linz Net bis Ende Juni ei-
nen günstigen Glasfaseranschluss zu 
erwerben. 
Informationen und Kontakt dazu 
gibt es unter der Beratungs-Hotline 
0732/2360-200 oder senden Sie eine 
E-Mail an office@linznet.at.

Eine dringende Bitte richtet sich an 
die Gemeindebürger von Marbach 
und den angrenzenden Gemeinde-
bürgern aus Mauthausen, die sich 
noch nicht für einen Glasfaseran-
schluss entschieden haben.

Aufgrund einer zu geringen Anzahl 
an Interessenten gestaltet sich der 
Ausbau des Grünen Glasfasernetzes 
schwierig.

Anmeldungen bitte an die Bera-
tungs-Hotline 0732/2360-200 oder 
office@linznet.at oder  direkt an mich 
0664/4000290. Vielen Dank!

Ziehen wir bitte alle an einem 
Strang, ansonsten wird es 

sehr schwierig werden, in der 
nächsten Zeit eure Ortschaft 
mit Glasfaser zu versorgen. 

Im Hinblick auf die bevorstehende 
EU-Wahl am 9. Juni 2024 möchte 
ich bereits jetzt dazu aufrufen, vom 
Wahlrecht Gebrauch zu machen.

BÜRGERMEISTER-
SPRECHTAGE

Für persönliche Gespräche stehe ich 
gerne während meiner Sprech-
stunden

Dienstag  von        17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 08.30 - 10.00 Uhr

zur Verfügung. Bitte verein-
baren Sie dafür einen Termin 
unter 07238/2055.
Ich freue mich sehr auf ein 
persönliches Gespräch mit Ih-
nen. Schriftliche Anfragen oder 
Wünsche können Sie jederzeit 
an: christian.tauschek@ried-
riedmark.ooe.gv.at senden. 
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•	 Die Prüfberichte des Prüfungsausschusses vom 11. 
März 2024 wurden zur Kenntnis genommen.

•	 Der Rechnungsabschluss der Gemeinde für das Fi-
nanzjahr 2023 wurde beschlossen.

•	 Der Finanzierungsplan des Amtes der OÖ. Landes-
regierung für das Projekt „Bauhof-STREUGUTLA-
GERSILO - Ankauf/Ersatzbeschaffung“, mit einem 
Finanzrahmen von 80.000 Euro wurde beschlossen.

•	 Der Energieliefervertrag für Strom wurde für 1 Jahr 
mit der Energie AG Oberösterreich abgeschlossen.

•	 Eine Feuerwehrgebührenordnung wurde neu erlas-
sen.

•	 Die Zusammenlegung der Volksschulstandorte 
Hochstraß und Ried im Zuge der Volksschulsanie-
rung und Erweiterung in Ried wurde beschlossen.

•	 Der Kaufvertrag mit Thomas Lehermair für das 
Grundstück 549/2 der KG Altaist mit einem un-
verbürgten Flächenausmaß von 873 m² wurde be-
schlossen.

•	 Die Katasterschlussvermessung über den Güter-
weg Hartl gem. §§15 ff LiegTeilG, GZ.: 6693-11/22, 
KG 43101 Altaist wurde beschlossen.

•	 Eine Verordnung über die Teilauflassung der Parz. 
219/3 der KG 43106 Marbach in Blindendorf wurde 
beschlossen.

•	 Die Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 3 
Änderung Nr. 79 für die „Erweiterung Bogensport-
anlage – Marbach“ wurde beschlossen. 

•	 Die Einleitung des Änderungsverfahrens des Flä-
chenwidmungsplanes Nr. 3 Ä. 82 von Grünland in 
Bauland „eingeschränktes gemischtes Baugebiet“ 
und Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 1 Ä. 36 von 
Grünland in „Bauerwartungsland – betriebliche 
Funktion BF 1“ der Parz. 589 der KG 43110 Ried/
Riedmark wurde beschlossen.

•	 Für die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20 Än-
derung 34 „Pfarrheim, -hof, Kindergarten“ wurde 
das Verfahren gem. Oö. ROG eingeleitet.

•	 Für die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 23 in 
Blindendorf wurde das Verfahren gem. Oö. ROG 
eingeleitet.

•	 Im Grundsatz wurde die Teilnahme an der Errich-
tung eines Mountainbike - Wegenetzes im Bezirk 
Perg beschlossen.

Gemeinderatssitzung vom 21.03.2024
Folgende Tagesordnungspunkte wurden in der letzten Gemeinderatssitzung

 vom 21. März 2024 behandelt:
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Goldenes Ehrenzeichen für Friedrich Hackl
Am 01. März 2024 fand im Steiner-
nen Saal des Linzer Landhauses eine 
Feierstunde statt. 

Herr Friedrich Hackl wurde in den 
Redoutensälen des Linzer Landhau-
ses feierlich geehrt. Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer überreichte 
dem ehemaligen Mitarbeiter des 
OÖ. Landesfeuerwehrverbandes das
GOLDENE EHRENZEICHEN FÜR 

DEN OÖ LANDESDIENST.

Nicht nur in der Arbeitswelt, son-
dern auch privat setzt sich Friedrich 
Hackl mit viel Herzblut für die Feu-
erwehr ein.

Bürgermeister Christian Tauschek 
schloss sich den Glückwünschen zur 
verdienten Auszeichnung an. 

Ein herzliches Dankeschön für die 
wertvolle Arbeit!

Feierliche Überreichung  des Verdienstabzeichens                                                  Bild: Land Oö.

Christian Schrattenholzer erhält GOLD
Beim Bezirksfeuerwehrtag am 10. 
April in St. Georgen an der Gusen 
erhielt HBI Christian Schratten-
holzer die höchste Auszeichnung 
des Bezirksfeuerwehrkommandos 
Perg, das Feuerwehr-Verdienstab-
zeichen in Gold.

Die höchste Auszeichnung,  die vom 
Bezirksfeuerwehrkommando Perg 
vergeben werden kann, steht für 
jahrelange Verdienste rund um das 
Feuerwehrwesen im Bezirk Perg.

Seit 1998 ist Christian Schratten-
holzer aktives Feuerwehrmitglied. 
Die Liebe zur Feuerwehr wird in der 
Familie Schrattenholzer von Genera-
tion zu Generation weitergegeben. 

Die Familie Schrattenholzer ist die 
erste in Oberösterreich, in der drei 
Generationen mit dem FLA Gold 
ausgezeichnet wurden.

In seiner Feuerwehrlaufbahn 
hat er 42 nationale und inter-
nationale Leistungsabzei-
chen erworben. Besonders 
hervorzuheben sind der Lan-
dessieg in Perg und Zwettl 
2007 und die Teilnahme am 
Bundesbewerb 2008 in Wien. 
Nach der Ehrung durch den 
Bundeskanzler im Jahr 2023 
konnte ihm nun das Feuer-
wehr-Verdienstabzeichen     
in Gold überreicht werden.

Wir gratulieren sehr herzlich 
und danken für den
 wertvollen Einsatz!

Erste Gratulanten zum Verdienstabzeichen in GOLD
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Bei gutem Wetter lud die NEUE 
HEIMAT Oberösterreich Gemein-
nützige Wohnungs- und Siedlungs-
gesmbH. zur Grundsteinlegung für 
acht Doppelhäuser in der Zeiners-
dorfer Straße ein. 

Die Arbeiten an dem Projekt haben 
begonnen, und schon bald werden 
hier acht Doppelhäuser mit schlich-
ter und zeitloser Architektur im ruhi-
gen Siedlungsgebiet entstehen.

Das Neubauprojekt ist ideal für alle, 
die sich den Traum von einem Haus 
in einem ruhigen Siedlungsgebiet 
am Land erfüllen möchten.
Einladende, helle Wohnräume wer-
den hier auf ca. 107 m² Wohnnutzflä-
che geboten. Ein Garten mit Terras-
se rundet das Bild ab.
Außerdem stehen jedem Haus ein 
überdachter Zugangsbereich und 
ein Carport zur Verfügung.
An der Feier nahmen in Ver-

tretung der Neuen Heimat 
Geschäftsführer Dir. Mag. 
Oberleitner sowie die Geschäfts- 
führung der Firma Hentschläger, 
Franz Hentschläger, BA, MBA und 
Bmst. Daniel Kremplbauer teil.
Nationalrätin Rosa Egger wurde in 

Vertretung für Landeshauptmann-
Stellvertreter Dr. Manfred Haim-

buchner  mit herzlichem Gruß em-
pfangen.

Auch der leitende Architekt DI Jörg 
Stögmüller von der Architekten ZT 
GmbH nahm an den Feierlichkeiten 
teil.

Seitens der Gemeinde wur-
den Gemeindevorstands-
mitglieder, Amtsleiter Mar-
tin Rabl und Bürgermeister 
Christian Tauschek be-
grüßt.

Für Fragen zu den Dop-
pelhäusern steht ihnen 
die NEUE HEIMAT Ober-
österreich Gemeinnützige 
Wohnungs- und Siedlungs-

gesmbH. unter
0732 / 65 33 01 - 702 gerne 
zur Verfügung.

Mit 8. April 2024 war es nun end-
lich soweit, der Spatenstich zum 
neuen Blindendorfer Feuerwehr-
haus samt anschließendem Bau-
start erfolgte.

Wir freuen uns, dass mit der Firma 
Hentschläger eine lokale Baufirma 
zum Zug gekommen ist. Trotz zu-
letzt schlechten Wetters ist diese 
bereits mit dem Betonieren der Bo-
denplatte beschäftigt und wird dem-

nächst schon den Rohbau in Angriff 
nehmen. 
Auch die Kameraden der FF-Blin-
dendorf hatten bereits ihren ersten 
Arbeitseinsatz auf der Baustelle. 

Vielen Dank dafür und weiter so!

Nach Überwindung der anfänglich 
budgetären Hürden, sollte einem ra-
schen Baufortschritt nun also nichts 
mehr im Wege stehen!

Grundsteinlegung für 8 Doppelhäuser

Spatenstich für FF-Haus Blindendorf
Es informiert aus Blindendorf HBI GRUBMÜLLER Michael, LL.B.

Alle Anwesenden freuen sich über den 
Baustart für das neue FF-Haus Blinden-
dorf

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeindeamt Ried in der Riedmark - Bürgermeister Christian Tauschek; Satz, Grafik und Layout: Markt-
gemeindeamt Ried in der Riedmark - Kornelia Kotek; Fotos: Marktgemeindeamt Ried (13), Pixabay (6), andere Bilder sind vom Hersteller gekennzeichnet; 
Herstellung: Druckerei Haider Manuel e.U., Schönau im Mühlkreis, 
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter nur in einer geschlechterspezifischen Formulierung angeführt, sie 
richten sich an Frauen und Männer gleichermaßen.

Urkunde  zur  rechtlichen Grundsteinlegung  
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Das Forstgesetz verpflichtet 
jede Gemeinde, Wildbäche 
samt Zuflüssen in ihrem Ge-
meindegebiet mindestens 
einmal jährlich zu begehen. 
In Ried trifft dies für den 
Poneggenbach und den Kru-
ckenbergbach zu.
Dabei sind das Bachbett 
und der Uferbereich auf um-
gestürzte bzw. umsturzge-
fährdete Bäume, Holz- und 
Reisigverklausungen, abfluss-
hemmenden Uferbewuchs, 
verlandete Durchlässe und 
sonstige Hindernisse zu kon-
trollieren. Festgestellte Miss-
stände sind zu beseitigen.
Dies ist eine wichtige Vor-
kehrung zum Schutz der Be-
völkerung und der Bauwerke 
angesichts immer stärkerer 
Niederschlagsereignisse und 
damit verbundener großer 
Abflussmengen.
Jeder Wald- und Grund-
stückseigentümer, dessen 
Grundstück an einen Wildbach angrenzt oder von 
einem Wildbach durchflossen wird, ist zur Freihal-
tung des Bachbetts bzw. zur Entfernung von Hin-
dernissen verpflichtet. 

WISSENSWERTES AUS DER GEMEINDE
Wildbachbegehung Lärmende Tätigkeiten

Speziell in der Sommerzeit gibt es immer wieder Pro-
bleme mit Lärmbelästigungen. Mehrere Beschwerden 
nehmen wir daher zum Anlass, um wieder einmal dar-
auf hinzuweisen, dass lärmerregende Tätigkei-
ten (z.B. Rasenmähen, Schneiden mit einer 
Kreis- und Motorsäge, Stemmarbeiten) an 
Sonn- und Feiertagen, samstagabends 
und während der Nachtstunden 
vermieden werden sollen.

Im Sinne eines „guten Miteinanders“ wird ersucht, 
diese Ruhezeiten einzuhalten.

Poolbefüllung 

Auch heuer ergeht an die Schwimmbad- und Poolbesit-
zer wiederum die Bitte, sich EINIGE Tage vor dem Be-
füllen bei der Gemeinde oder der Wassergenossenschaft 
Ried zu melden. Das gleichzeitige Einlassen sehr vieler 
Schwimmbäder kann dazu führen, dass neben den Lei-
tungen auch die Hochbehälter leergesaugt werden. 
Es können dann die Pumpen gar nicht so viel Wasser 
nachfördern, wie entnommen wird. Dies kann dann zu 
Wasserengpässen führen. Damit die Wasserversorgung 
gewährleistet bleibt, ist eine Meldung der Schwimmbad-
befüllung zwingend notwendig.

Wir danken für die Umsicht!

Wassergenossenschaft Ried: 
Ortskern Ried und Grünau,
Auf der Lindn
Andreas Tauschek 0676/ 696 45 99

Gemeindewasserversorgung
restliches Gemeindegebiet :
Marktgemeinde Ried:
Dipl. Ing.  Gerhard Lumesberger 07238/2055-223
Karl Schilcher 0699/ 172 05 504Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr wieder der  

traditionelle Adventmarkt stattfinden wird.
Save the date: 

14. und 15. Dezember 2024 ©
pi

xa
ba

y
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Eine außergewöhnliche Geburts-
tagsfeier wurde bei strahlendem 
Sonnenschein am 29. April um 19:00 
Uhr gefeiert. Die Kirchenglocken 
wurden geläutet als Pfarrer Engel-
bert Leitner mit Probst Johannes 
Holzinger in die vollgefüllte Pfarr-
kirche zur Dankesmesse einzog.

Der Kirchenchor  gestaltete die Feier 
mit der „ Windhaager Messe von An-
ton Bruckner“.
Am Ende der Dankesmesse über-
brachten die Gratulanten die Glück-
wünsche der Pfarre, Gemeinde und 
Vereine.

Pfarrgemeinderatsobmann  Franz 
Reichl dankte dem Jubilar für sein 46 
Jahre langes Wirken in Ried.

Bürgermeister Christian Tauschek 
war es ein besonderes Bedürfnis, für 
die gute Zusammenarbeit zu dan-
ken.

Als Präsent  wurde dem Jubilar ein 
Aquarell der Künstlerin Ingrid Musel 
mit den drei Rieder Kirchen über-
reicht.

Mit zwei Liedern überbrachte der 
Anlasschor seine Glückwünsche.

 

Für die Feuerwehren gratulierten 
HBI Ing. Andreas Höflinger und
E-HBI Manfred Glocker.

Bei der anschließenden Agape am 
Kirchenplatz spielte die Marktmu-
sikkapelle Ried auf. Dabei konnten 
die Besucher dem Jubilar persönlich 
gratulieren und mit ihm anstoßen.

Nochmals alles Gute und viel Gesundheit!

Ein herzliches Danke an die Helfer!

In einem 1. Teil der Landschaftssäu-
berungsaktion „Hui statt Pfui“ säu-
berten die Schüler der Volksschule 
und Mittelschule Ried den Bereich 
rund um die Schule sowie den Orts-
kern und entlang des Riederbaches 
von weggeworfenem Müll.

Gemeinsam mit ihren Lehrerinnen 
sammelten sie in der Woche vom 18. 
März bis 22. März jede Menge Müll, 
welcher anschließend von den Ge-
meindearbeitern ordnungsgemäß 
entsorgt wurde.
 
Am Samstag, 23. März 2024 mach-
ten sich auch einige Riederinnen und 

Rieder auf den Weg, um im Gemein-
degebiet den Müll zu beseitigen.
Bei den Sammelaktionen wurden 
insgesamt 25 volle Müllsäcke gesam-
melt.

Bürgermeister Christian Tauschek 
und Umweltausschussobmann 
Jakob Buchinger möchten sich 
herzlich bei den Schülerinnen und 
Schülern, sowie den Lehrkräften 
und allen Gemeindebürgern für 
ihren Beitrag zum Umweltschutz 
bedanken.

Viele helfende Hände für ein sauberes Ried

Viele fleißige Helfer sind voller Taten-
drang

© privat

Die Müllsäcke waren schnell mit Unrat 
aus der Natur gefüllt. 

© Umweltausschuss

80. Geburtstag von Pfarrer Engelbert Leitner

Übergabe des Aquarells von Bürger-
meister Christian Tauschek, Blumauer 
Christian und Vizebürgermeister Martin 
Peterseil

Die feierliche Messe mit Probst Johannes Holzinger und Pfarrer Engelbert Leitner
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Nach der Fertigstellung des neuen 
Dienststellengebäudes für die Polizis-
ten der Polizeiinspektionen St. Geor-
gen/Gusen und Mauthausen erfolgt 
die Aufnahme des Dienstbetriebs am 
neuen Standort an der B 123 in Maut-
hausen mit 3. Juni 2024.

Die neue Polizeiinspektion ist eine 
der modernsten Polizeidienststellen 
des Landes und bietet den 
künftig insgesamt 28 Polizisten 
perfekte Rahmenbedingungen 
zur Bewältigung der täglichen 
Aufgabenstellungen.

 Der regionale Zuständigkeitsbereich 
der Polizeiinspektion Mauthausen 
umfasst ab dem genannten 
Zeitpunkt folgende Gemeinden: 
Mauthausen, Ried in der Riedmark, 

Langenstein, St. Georgen an der 
Gusen, Katsdorf und Luftenberg. 

Die Polizisten der Polizeiinspektion 
Mauthausen stehen der Bevölke-
rung als kompetente Ansprechpart-
ner für Anliegen rund um das The-
ma Sicherheit gerne zur Verfügung.
In Notfällen wird empfohlen, 
den Polizeinotruf 133 zu wählen, 

um im Wege der Landesleitzent-
rale die Entsendung der nächstge-
legenen Polizeistreife auszulösen.  
Kontakt: Polizeiinspektion Mauthausen, 
4310 Mauthausen, Freistädter Straße 7
Tel. 059133-4324
E-Mail:pi-o-mauthausen@polizei.gv.at

Neuer Standort für Polizeiinspektion

Sicherer Schulweg
Als Dank für ihren Einsatz bei jedem 
Wind und Wetter wurden die Schüler-
lotsen in die Bäckerei Tauber eingeladen.

Bericht vom Elternverein - Natascha Dangl
Sicherer Schulweg - Schülerlotse gesucht

Achtung Elternhaltestelle:
Um einen reibungslosen Ablauf an der Elternhalte-
stelle in der Früh und zu Mittag zu gewährleisten, 
ersuchen wir Folgendes zu beachten:
•	 Bitte das Fahrzeug nur kurz halten, um das Kind 

aus- bzw. einsteigen zu lassen.
•	 Die Elternhaltestelle ist kein Parkplatz! Falls ein 

längerer Halt beabsichtigt ist, nutzen Sie dafür 
den Pfarrparkplatz.

Danke für Ihre Unterstützung, den Schulweg
 unserer Kinder sicherer zu gestalten!

Bitte weitersagen an Nachbarn, Großeltern und Freunde:
 Wir suchen Lotsen!

Ein Schüler ohne Lotsen ist wie ein Zebra ohne Streifen!!!
Zebrastreifen: Hamma!

Schülerlotsen: Brauch ma!
Die Lotsen stehen von Montag bis Freitag von 07:00 Uhr bis 07:30 Uhr. Egal 
ob einmal in der Woche, einmal im Monat, oder bloß als Vertretung für den 
Urlaub und Krankenstand: JEDE Unterstützung macht es einfacher für alle!

Voraussetzung: Führerschein B

Bei Interesse oder Fragen bitte melden 

    bei Martin Gutenbrunner unter 0681/818 824 98

Ein Teil unserer Schülerlotsen sind: Martin 
Gutenbrunner, Sabrina Kammerer, Sepp 
Luckeneder, Mario Ebenhofer
		                   © Elternverein

Bald ist der Neubau bezugsfertig
© privat
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Gestalte mit deinem Projekt mit.

DEINE IDEE FÜR DIE REGION

„Gemeinsam können wir unsere Region weiterbringen und eine nach-
haltige Zukunft gestalten!“ – Das war der Leitgedanke für die neu ins Leben 
gerufene Initiative der Raiffeisenbank Perg.

„Die Raiffeisenbank Perg ist fest in der Region verwurzelt und wir sehen es 
als unsere Aufgabe, aktiv zur positiven Entwicklung der Gemeinschaft bei-
zutragen. Mit unserer Projektausschreibung wollen wir den Innovationsgeist 
unterstützen und das Potential der Menschen in der Region fördern. Wir sind 
davon überzeugt, dass es zahlreiche talentierte und visionäre Menschen gibt, 
die großartige Ideen haben, wie wir die Region weiter voranbringen können“, 
so Vorstand Dir. Klaus Drabek und Bankstellenleiter Harald Hintersteininger.

Das Preisgeld soll Motivation als auch finanzielle 
Starthilfe sein und den Gewinnern ermöglichen, 
ihre Ideen schneller und effektiver umzusetzen.

Wir sind fest davon überzeugt, dass unsere Initia-
tive „Projekte für die Region“ einen positiven Bei-
trag zur Entwicklung jedes einzelnen Ortes leisten 
wird.

Wir freuen uns auf zahlreiche kreative Vorschläge 
und sind gespannt auf die innovativen Ideen, die 
durch den Ideenwettbewerb entstehen werden.

PROJEKT 
EINREICHEN

JETZT PROJEKT 
EINREICHEN & 

5.000,- 
GEWINNEN!

raiffeisenbank-perg.at/projekteinreichung

Die Vorbereitungen für das Ferien-
programm 2024 laufen bereits auf 
Hochtouren. Wir zählen wieder auf 
die großartige Unterstützung aller, 
die uns mit ihren Ideen bei der Ge-
staltung eines abwechslungsreichen 
Programms für unsere Kinder hel-
fen.

Vielleicht habt ihr schon einmal 
darüber nachgedacht, dieses Pro-
jekt aktiv zu unterstützen.
Wenn ihr ein besonderes Hobby 
oder eine Leidenschaft habt, die ihr 
gerne mit Kindern teilen möchtet, 
seid ihr herzlich eingeladen, als Ver-
anstalter teilzunehmen. Oder ihr 
habt eine Idee für einen Ausflug, 
einen Kurs, eine Bastelstunde, eine 
sportliche Aktivität usw., die ihr ger-
ne mit Kindern im Alter von 6 bis 15 
Jahren durchführen möchtet, dann 
seid ihr bei uns genau richtig.
Ob kostenlos oder gegen eine gerin-
ge Teilnahmegebühr, wir freuen uns 
über jede Form der Veranstaltung.

Privatpersonen, Firmen, Vereine, 
jeder, der dieses Jahr an der Ferien-
aktion mitwirken möchte und da-
mit Kinder glücklich machen will, 
kann das Anmeldeformular auf der 
Homepage der Marktgemeinde Ried 
in der Riedmark unter Suche „Anmelde-
formular Ferienpass“ herunterladen 
oder persönlich im Gemeindeamt im 
Bürgerservice bekannt geben.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Vereine und Personen, die uns 
bereits ihr Veranstaltungsangebot 
übermittelt haben. Wir freuen uns 
auf eine wie immer unkomplizierte 

und reibungslose Zusammenarbeit.
Für Fragen oder Anmeldungen sind 
wir per E-Mail unter gemeinde@
ried-riedmark.ooe.gv.at oder telefo-
nisch unter 07238/2055 erreichbar.

Schön, wenn viele mithelfen, den 
Kindern eine tolle Ferienzeit zu ge-
stalten.

Eine Registrierung für das Ferien-
programm ist jederzeit möglich: 
https://www.unser-fer ienpro-
gramm.de/ried-riedmark/index.php
Anmeldungen ab: Donnerstag, 27. 
Juni 2024, 19:00 Uhr

Veranstalter für Ferienpass 2024 gesucht
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Die Brüder Benedikt und Jonathan Oschgan erzie-
len seit Jahren sportliche TOP Leistungen
Schon in jungen Jahren trainierten die beiden leiden-
schaftlich und zielstrebig in den Eishockeyteams. Dass 
sich dieses Training bezahlt macht, sieht man in der 
langen Liste der Erfolge.
Benedikt Oschgan (18 Jahre alt) spielt derzeit bei den 
Steelwings Linz (2. Liga) und trainiert bei den Black-
wings. Mit dem U18 Nationalteam schaffte er voriges 
Jahr den Aufstieg in die B-Gruppe. Heuer war er im 
Play-Off in der U20 der Eishockey Akademie OÖ im 
Einsatz und wurde österreichischer Meister und U20 Vi-

zemeister in der inter-
nationalen Liga.
Jonathan Oschgan 
(16 Jahre alt) spielt in 
der U17 der Eishockey 
Akademie OÖ und 
belegte mit dem U16 
Nationalteam bei den 
Youth Olympic Games 

in Südkorea den 4. Platz. So wie sein Bruder spielte auch 
er im Play-Off in der U20 der Eishockey Akademie OÖ und 
wurde mit ihm österreichischer Meister und U20 Vize-
meister in der internationalen Liga.

Unsere Jugend erbringt tolle Leistungen
Silber für Natascha Buchberger 
Auch wenn der Wettbewerb schon einige Zeit zu-
rückliegt, bleibt die Leistung von Natascha bei 
den JuniorSkills OÖ im WIFI Linz bemerkenswert.

Insgesamt nahmen 34 Teilnehmer am Junior-Skills-
Wettbewerb des oö. Tourismus teil. Natascha Buch-
berger aus Ried/Riedmark, die derzeit im Hotel Do-
nauhof in Mauthausen ausgebildet wird, konnte sich 
für das Finale qualifizieren und belegte den hervor-
ragenden 2. Platz im Bereich der Restaurantfach-
kräfte.

“Angesichts der be-
eindruckenden Leis-
tungen können wir 
uns alle auf die Zu-
kunft des oberöster-
reichischen Touris-
mus freuen“, sagte 
Gerold Royda, Bun-
desausbildungsver-
antwortlicher der 

heimischen Gastronomie und Hotellerie, überzeugt. 

   Foto: Cityfoto/Andreas Maringer    

Bürgermeister Christian Tauschek gratuliert zu diesen hervorragenden Leistungen herzlich.

Reparaturbonus in Ried
Mit dem Reparaturbonus erhal-
ten Privatpersonen eine Förde-
rung von bis zu 200 Euro für die
Reparatur von Elektro- und Elek-
tronikgeräten und/oder bis zu 
30 Euro für die Einholung eines
Kostenvoranschlags bei teil-
nehmenden Partnerbetrieben

Teilnehmende Betriebe in Ried:

Neumüller
Lungitzer Straße 6

4312 Ried in der Riedmark
office@akku-neumueller.at
Telefon: +43 688 / 8322556

https://www.akku-neumueller.at

Hofer bringts / Hofer Siegfried
Marktstraße 1

4312 Ried in der Riedmark
sigi@hoferbringts.at

Telefon: +43 699 / 17202171
https://www.hoferbringts.at
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Traditionen spielen bei uns im Hort 
eine große Rolle.

Das Maibaum-Schmücken und Auf-
stellen ist für die Kinder genau so 
spannend wie das Bangen, ob unser 
schöner Baum gestohlen wird.

Wie bereits im Vorjahr durften wir 
auch heuer wieder beim Muttertags-
konzert des Jugendblasorchesters 
mitwirken.
Das Üben der schwungvollen Lie-
der bereitet dem Hortchor riesigen 
Spaß. Der Auftritt auf einer richtigen 
Bühne erfordert Mut und ist etwas 
ganz Besonderes.

Wir nutzen jeden Raum für Bewe-
gung - so wird in der Garderobe auch 

gerne das altbekannte Gummihüp-
fen wieder aktiviert.

Hortleiterin Verena Wimmer informiert
Neues aus dem Hortalltag
Hortleiterin Verena Wimmer informiert
Neues aus dem Hortalltag

Alle sind eifrig bei der Sache, damit der 
Maibaum heuer besonders schön wird.

Foto: Hort

Neue Verkehrsteilnehmer mit dem Fahrrad unterwegs - Dir. Philipp Heimel

Radfahrprüfung erfolgreich absolviert

Nach intensivem Lernen und Üben, einer bestandenen theoretischen Rad-
fahrprüfung und einem lustigen und lehrreichen „klimaaktiv mobil Radfahr-
kurs“ ging es Anfang April für die Kinder der 4. Schulstufe zur praktischen 
Radfahrprüfung.

Mit Bravour meisterten alle Viertklässler diese und hielten anschließend 
stolz ihren ersten Führerschein in Händen.
Wir gratulieren herzlich und wünschen allzeit gute Fahrt!

Den Fahrradführerschein in den Händen.
© PSC Ried

Mit der Warnweste sind die Kinder auch bei schlechtem Wetter im Straßenverkehr gut 
gerüstet.

© PSC Ried

Beim Gummihüpfen kommt die Bewe-
gung sicher nicht zu kurz

Foto: Hort
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„Lesefreunde“ – ein schönes 
Motto der VS Ried.
Am 16., 18. und 19. April statteten 
uns die diesjährigen Schulanfän-
ger des Rieder Kindergartens in 
unserer Schule einen Besuch ab.
Nach der Begrüßung lasen die 3. 
Klassen eine Stunde lang den Kin-
dern, aus von ihnen ausgewählten 
Büchern, vor. Die Freude war bei 
den Kindern sichtlich groß und 
wir freuen uns schon, die Schul-
anfänger im Herbst 2024 bei uns 
in der VS Ried begrüßen zu dür-
fen. 

Aktiv helfen, nicht wegschauen 
und für andere da zu sein – ein wich-
tiges Motto der VS Hochstraß!

Gut vorbereitet durch die beiden 
Lehrkräfte Frau Strohmayer und Frau 
Lorenz nahmen zwei Gruppen der VS 
Hochstraß am Bezirkstag des Jugend-
rotkreuzes in Pabneukirchen teil.

Für die Bewerbe Mini-Helfi und Hel-
fi mussten die Kinder  ihr Wissen in 
Erste-Hilfe-Maßnahmen und zur 
Unfallverhütung durch Theorieauf-
gaben und in Praxissituationen unter 
Beweis stellen. 

Ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm bot genügend Unterhal-
tung an diesem großartigen Vormittag.

Unsere Schüler sind zu tollen Ersthelfern geworden und können stolz auf ihre Leistung  sein.

Niemand ist zu klein, um Helfer zu sein - VS Hochstraß - Dir. Philipp Heimel

News vom Pflichtschulcluster Ried

Unsere tollen Ersthelfer
Foto: JRK Perg

Wir gratulieren allen Teilnehmern
Foto: JRK Perg

Schulschach - Bezirksmeisterschaft CMC MS Ried

SCHACHMATT - Am 19.03.2024 
fand die Schulschach -  Bezirks-
meisterschaft in Perg statt.

Dalpiaz Jonas (1a) sowie Gürkan Yi-
git, Hunger Jonas und Katzlberger 
Philipp (3b) bildeten das Team der 

CMC MS Ried.
In einer knappen  und spannenden 
Entscheidung konnten wir uns ge-
gen das Schachteam aus Schwert-
berg durchsetzen.

Insgesamt belegten wir den groß-
artigen dritten Platz.
Der Einzug zu den Landesmeister-
schaften wurde leider nicht erreicht 
– jedoch war  unser Auftreten auf je-
den Fall von großmeisterlicher Manier.

Unsere Teilnehmer belegten den hervor-
ragenden 3. Platz.

© PSC Ried

Mit Fairness und Kampfgeist wurde die 
Meisterschaft ausgetragen.     

© PSC Ried

Lesefreunde - VS Ried

Stolz wird vorgelesen                   © PSC Ried
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Gedicht (Karin Haffner)
Kinder wollen sich bewegen,
Kindern macht Bewegung Spaß,
weil sie so die Welt erleben,
Menschen, Tiere, Blumen, Gras.

Kinder wollen laufen, springen,
kullern, klettern und sich dreh‘n,
wollen tanzen, lärmen, singen,
mutig mal ganz oben steh‘n;

Ihre Körper so entdecken,
wollen tasten, riechen, schmecken,
und entdeckend hören,
schauen, fühlen.
         
Wach mit allen Sinnen
innerer Bewegung Glück.
Lasst die Kinder dies gewinnen
und erleben Stück für Stück. 

Viel Bewegung  im Kindergarten - von  Sigrid Auböck - Mayr

Bewegte Kinder sind glückliche Kinder

Bewegte Kinder sind glückliche 
Kinder!
Das schöne Wetter der letzten Wo-
chen lockte uns wieder vermehrt in 
das Freie und auch im Kindergarten 
entdecken und erforschen die Kin-
der mit viel Freude den Garten und 
den Wald aufs Neue. 
Sie hüpfen über Steine, laufen über 
die Wiese, balancieren über Baum-
stämme und klettern auf Bäume. Da-
bei lernen sie ihre Bewegungen zu 
koordinieren, verbessern ihr Gleich-
gewicht und es bildet sich ein positi-
ves Körperbewusstsein.

Bewegte Kinder sind selbstbewuss-
te Kinder!
Zudem stärken sie ihr Selbstver-
trauen in die eigenen Fähigkeiten. 
Die Kinder sind enorm stolz, wenn 
sie es allein schaffen zu schaukeln, 
von der fünften Sprosse zu springen 
oder eine Rolle über die Reckstange 
gelingt.
Dadurch lernen sie Gefahren einzu-
schätzen und haben eine bessere Re-
aktionsfähigkeit.
Die Kinder erforschen die Natur mit 
allen Sinnen. Sie hören das Zwit-
schern der Vögel, sie beobachten 
Insekten und Schnecken, sie riechen 
die Blumen, sie fühlen die matschige 
Erde und spüren den kratzigen Sand. 
Auf diese Weise bilden sich nicht 
nur Begriffe, sondern die Kinder 
entwickeln auch eine positive Be-
ziehung zu Tieren und Pflanzen nach 
dem Motto: „Ich schütze, was ich liebe“

Bewegte Kinder sind kreative Kin-
der!
Naturmaterialien werden belebt, 
ein Stückchen Rinde wird zum Boot 
beim Bach oder das Gänseblümchen 
zur Suppeneinlage. Die Kinder sind 
erfinderisch, kreativ und lösen mit-
unter selbstständig Probleme. 

Bewegte Kinder sind gesunde Kin-
der!
Außerdem mobilisiert die Bewegung 
im Freien die Abwehrkräfte, stärkt 
die Atmung und bringt innere Ruhe 
und Stille mit sich.

... deshalb lasst uns (was) 
bewegen

Wir bewegen uns bei jedem Wetter drau-
ßen und haben Spaß dabei .
© dieser Seite Sigrid  Auböck-Mayr
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Wir treffen uns jeden Dienstag von 
09:00 - 10:30 Uhr im Kinderfreun-
dehaus, Zeinersdorfer Straße 4 zu 
einem gemütlichen Zusammensein.

Dabei können sich die Mamas/Papas 
untereinander kennen lernen und 
austauschen, Babys und ältere Kin-
der können mit anderen spielen und 
Kontakte knüpfen. 

Besonders geschätzt wird der Er-
fahrungsaustausch untereinander. 
Kurz gesagt: bei den Dienstagskä-
fern kann man einfach vorbeischau-
en, wenn man dem häuslichen Alltag 
entfliehen will. 

Ein Einstieg ist jederzeit, unabhän-
gig vom Alter des Kindes, möglich – 
keine Anmeldung notwendig!

Bei Fragen gerne jederzeit bei Katrin 
Jank (0699/150 816 36) melden.

Neuer Treffpunkt für junge Eltern - Katrin Jank informiert

Dienstagskäfer HaussammlungHaussammlung
 Gehörlosenverband Gehörlosenverband

Wir möchten Sie hiermit darüber in-
formieren, dass der 
Gehörlosenverband 
Oberösterreich laut 
Bescheid des Amtes 
der Oö. Landesregie-
rung vom 29.01.2024  
in der Zeit vom 01. 
April bis 30. Sep-
tember 2024 im Bundesland Ober-
österreich eine Haussammlung 
durchführen wird.

Diese Sammlung ist behördlich ge-
nehmigt. Personen, die für diese 
Sammlung berechtigt sind, findet 
man auf der Internetseite des Gehör-
losenverbandes: https://gehoerlos-
ooe.at/ueber-uns/haussammlung/

Veranstaltungskalender

Unser Gruppenraum für das gemütliche 
Treffen im Kinderfreundehaus

©  Katrin Jank

DATUM VERANSTALTUNG ORT
19.05.2024 10:00 - 16:00 Uhr Mitmachtag am GrubauerGut GrubauerGut
21.05.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)
26.05.2024 10:00 - 16:00 Uhr Mitmachtag am GrubauerGut GrubauerGut
28.05.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)
02.06.2024 14:00 - 17:00 Uhr Erlebnis Bauernhof für Kinder GrubauerGut
04.06.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)
08.06.2024 - 
09.06.2024 00:00 - 23:59 Uhr

Feuerwehrfest FF Ried FF Ried in der Riedmark

11.06.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)
15.06.2024 17:00 - 23:59 Uhr Sonnwendfeuer FF Obenberg
18.06.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)
22.06.2024 10:00 - 23:59 Uhr 23. Rieder Volleyball 

Ortsmeisterschaft
Beachvolleyballplätze

25.06.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)
29.06.2024 09:00 - 23:59 Uhr Bezirksbewerb FF Altaist-Hartl Stockhalle
02.07.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)
09.07.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)
10.07.2024 14:00 - 16:30 Uhr Kinderlesung Öffentliche Bücherei Ried in der Riedmark
15.07.2024 14:00 - 17:00 Uhr Erlebnis Bauernhof für Kinder GrubauerGut
16.07.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage
Für die Richtigkeit der Eintragungen ist der Veranstalter verantwortlich
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Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 
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Speisereste verwerten – sinnvoll & gut! 
 

Kreative „Restlküche“ reduziert Müllberge und schont unsere Umwelt. 

 
 

 
 

 

☺ Stellen Sie aus Brotresten Knödelbrot, Brösel, Brotchips oder Salat-/Suppencroutons her. 
Aus alten Semmeln lässt sich außerdem perfekt en Scheiterhaufen oder Semmelschmarrn 
zubereiten. 

 

☺ Übriggebliebenes Gemüse oder Kräuter dienen als Basis für Suppen, Saucen, Gröstl, Wokge-
richte oder für die Herstellung einer Suppenwürze. Auch Gemüsechips schmecken köstlich.  

 

☺ Kartoffelreste verleihen Suppen und Saucen eine sämige Konsistenz und können dadurch 
bestens zum Binden eingesetzt werden. Auch pikante Aufstriche wie z.B. ein leckerer Erdäp-
felkäse können daraus gemacht werden.  

 

☺ Reis- oder Nudelreste sind als Einlage für ausgiebige Suppen oder für die Verarbeitung zu 
Aufläufen und Gratins verwertbar. Wie wäre es einmal mit Reislaibchen oder gebratenen 
Nudeln? 

 

☺ Aus übriggebliebenen oder überreifen Früchten können individuelle Obstsalate, Saucen-    
oder Smoothiekreationen entstehen. Weiche Äpfel werden zu Apfelmus oder Apfelnockerl 
verarbeitet. Zwetschken oder Marillen verleihen dem Kuchen und Beerenobst dem Milchs-
hake das gewisse Etwas. 

 

☺ Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist KEIN Wegwerfdatum! Prüfen Sie erst das Produkt mit all 
Ihren Sinnen, bevor Sie es tatsächlich entsorgen.  

 

☺ Frieren Sie Übriggebliebenes auch portionsweise ein! 
 

☺ Seien Sie mutig und denken Sie Speisen neu. Lassen Sie dabei Ihrer Kreativität und Phantasie 
freien Lauf! 
 

 
 

Zutaten: 500 g weiche Äpfel, Saft von 1 Zitrone, 300 g Mehl (50 % Voll-
korn), 2 Eier, 250 ml Milch, eine Prise Salz 
Apfelmasse: Äpfel schälen, vierteln und mit etwas Wasser und Zitro-
nensaft weich kochen. Die Äpfel anschließend je nach gewünschter Kon-
sistenz mit einer Gabel etwas zerdrücken oder pürieren.  
Nockerl: Mehl, Salz, Milch und die Eier zu einem weichen Teig verrüh-
ren. Mit einem Löffel Nockerl formen und in Salzwasser ca. sechs Minu-
ten kochen lassen.  
Die Nockerl mit der Apfelmasse vermischen und nach Belieben z.B. mit 
etwas Zimt und Zucker abschmecken. 

Apfel-Nockerl (4 Portionen) 
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Bericht von der Sparkasse  Bankstelle Ried/Rdm.
Neuer Serviceautomat bei Sparkasse Ried

Die Sparkasse OÖ-Filiale Ried in 
der Riedmark wurde im März 2024 
mit einem neuen Ein- und Auszah-
lungsautomaten ausgestattet.

„Wir bieten unseren Kunden eine 
breite Palette an Möglichkeiten, 
ihre Bankgeschäfte bequem von 
zuhause aus bzw. außerhalb der 
Servicezeiten erledigen zu können, 
etwa durch unser Internetbanking 
George, Videoberatung, E-Mail 
oder Selbstbedienungsservices.

Durch die neue Ausstattung in der 
Filiale Ried in der Riedmark wird 
die Sparkasse OÖ einmal mehr 
ihrer Vorreiterrolle als moderne, 
innovative und kundenorientier-
te Bank gerecht“, sagt Christoph 
Kneidinger, Leiter der Sparkasse 

OÖ-Filiale in Ried in der Riedmark 
und ergänzt: „So sehr wir auf die 
Vereinfachung der täglichen Geld-
geschäfte setzen, so überzeugt 

sind wir gleichzeitig, 
dass der persönliche 
Kontakt das Um und 
Auf einer guten Ge-
schäftsbeziehung ist.“

In den Selbstbedie-
nungszonen ermögli-
chen diverse Automa-
ten eine schnelle und 
flexible Abwicklung 
von Bankgeschäften. 
Durch den neuen Auto-
maten können unsere 
Kund:innen jederzeit 
Geld auf ihr Konto der 
Sparkasse OÖ ein- und 
auszahlen.

Iris Seyrlehner und Christoph Kneidinger vor dem neu-
en Ein- und Auszahlungsautomaten in der Sparkasse  

© Sparkasse
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Die Ordinationsgemeinschaft - es informiert Dr. Krebs
Ärzteinformation

Liebe Riederinnen, liebe Rieder,

wir möchten Sie aufgrund der Aktu-
alität auf folgende kostenlose Ange-
bote in unserer Ordination aufmerk-
sam machen:
Seit dem Ende der covidbedingten 
Einschränkungen beobachten wir 
einen deutlichen Anstieg aller Infek-
tionserkrankungen.

Besonderes Augenmerk gilt hier 
dem Keuchhusten und den Masern. 
Beide Erkrankungen zeigen in den 
letzten 3 Monaten einen massiven 
Anstieg der Erkrankungsfälle, wie 
die beiden angefügten Diagramme 
verdeutlichen. Vor beiden Erkran-
kungen kann man sich mittels Imp-
fung schützen.

Die Masernschutzimpfung erfolgt 
in Form einer Kombinationsimpfung 
gegen Mumps und Röteln. Sie sollte 
ab dem 10. Lebensmonat erfolgen 
und besteht aus 2 Teilimpfungen im 
Abstand von 3 Monaten, der Impf-
schutz hält zumeist lebenslang. 
Während bei Kindern der Impfschutz 
im Rahmen des Mutter-Kind-Passes 
geprüft wird, wird dies bei Erwach-
senen häufig vernachlässigt. Weshalb 

es leider viel zu oft Impflücken bei Er-
wachsenen jeder Altersstufe gibt!
Darum hat das Land Oberösterreich 
die Ausweitung des kostenlosen 
Impfprogramms beschlossen und 
die Impfung gegen Mumps-Masern-
Röteln steht für Menschen jeden Al-
ters gratis in unserer Ordination zur 
Verfügung.

Die Keuchhustengrundimmunisie-
rung erfolgt im Rahmen der 6-fach-
Impfung bei Säuglingen ab dem 3. 
Lebensmonat und besteht aus 3 
Teilimpfungen. Zu Beginn der Volks-
schule sollte eine Auffrischung in 
Form einer 4-fach-Impfung (zusam-
men gegen Diphtherie, Tetanus und 
Polio) erfolgen. Zumeist wird dies im 
Rahmen einer Schulimpfung durch-
geführt, leider etwas verspätet. 

Aus diesem Grund hat auch hier das 
Land Oberösterreich die Möglich-
keit geschaffen, diese Impfung kos-

tenlos beim Hausarzt durchzufüh-
ren. Dies gilt für alle Schulkinder bis 

inkl. 14 Jahren.
Danach sollte diese Auffrischimp-
fung alle 10 Jahre und ab 60 Jahren 
alle 5 Jahre erfolgen.

Bei Unklarheiten kommen Sie ein-
fach vorbei und wir schauen uns     
ihren Impfpass/-pässe gerne an.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Benedikt F. Krebs &  
Dr. Michaela Alexandru-Krebs

Urlaub:
Die Ordination bleibt an

 folgenden Tagen geschlossen:

•	 Freitag 31. Mai 2024
•	  15. - 19. Juli 2024

Seit Dezember 2023 kann der An-
gehörigenbonus im Ausmaß von 
EUR 125,- monatlich beantragt 
werden (jährlich EUR 1.500,-).
Eine Gewährung ist auch rückwirkend 
bis Juli 2023 mittels Formulars mög-
lich. 

Besteht eine Selbstversicherung in 
der Pensionsversicherung bei Pfle-
ge eines nahen Angehörigen, ist ab 
Stufe 4 eine Antragstellung nicht er-
forderlich. Der Bonus wird in diesem 
Falle automatisch gewährt.

Liegt eine solche Selbstversicherung 
in der Pensionsversicherung jedoch 
nicht vor, ist eine Antragstellung er-
forderlich. Voraussetzung dafür ist 
der Bezug der Pflegestufe 4 seit 12 
Monaten und die Betreuung des 
Pflegebedürftigen zu Hause. Eine 
weitere Voraussetzung ist hier auch, 
dass der Antragstellende ein Ein-
kommen von nicht mehr als durch-
schnittlich EUR 1.500,- bezieht. Das 
Einkommen des Pflegebedürftigen 
wird nicht als Einkommen gerech-
net!

Auch pensionierte pflegende An-
gehörige können diesen Bonus 
beantragen, wenn sie die ange-
führten Voraussetzungen erfüllen. 
Eine tagesweise Betreuung des 
Pflegebedürftigen in einer Tages-
betreuungsstätte stellt kein Hemm-
nis für den Angehörigenbonus dar.

Angehörigenbonus für pflegende Angehörige
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Elektronische Zustellung Ihrer Dokumente 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Gemeinde Ried in der Riedmark ist als moderner Dienstleistungsbetrieb stets darum bemüht, 
Verwaltungsabläufe zu vereinfachen und noch bürgerfreundlicher zu gestalten. 

Wir erlauben uns daher, Sie mit diesem Schreiben auf eine Möglichkeit hinzuweisen, mit der Sie Ihre 
Dokumente in Zukunft vorrangig auf elektronischem Weg erhalten. 

Was sind Ihre Vorteile? 

• einfache, unkomplizierte Anwendung 
• schnellere Information 
• ortsunabhängiger Zugriff 
• Reduktion der täglichen Papierflut 

Alles was wir von Ihnen benötigen, ist jene E-Mail-Adresse, unter der Sie über den Eingang von 
Dokumenten informiert werden möchten. 

Welche Dokumente können Sie erhalten? 

• Elektronische Rechnungslegung: Zusendung von Vorschreibungen und Rechnungen 
• Kontaktaufnahme durch die Gemeinde: Zusendung von Bescheiden, nachweislichen 

Sendungen und natürlich ganz normale Briefe 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, füllen Sie bitte nachstehende Zustimmungserklärung aus und 
schicken diese an gemeinde@ried-riedmark.ooe.gv.at 

 

Zustimmungserklärung 
Ich willige ein, dass meine Daten  

Vorname: ____________________________________________________ 

Nachname: ____________________________________________________ 

Adresse: ____________________________________________________ 

E-Mail: ____________________________________________________ 

zum Zweck der (* Bitte Zutreffendes ankreuzen) 

* Elektronische Rechnungslegung und/oder 

* Kontaktaufnahme durch die Gemeinde  

von der Marktgemeinde Ried in der Riedmark verarbeitet werden.  

Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Angaben von Gründen per E-Mail an gemeinde@ried-riedmark.ooe.gv.at  
widerrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf  
unberührt. Weiterführende Informationen zum Datenschutz finden Sie auf unserer Website  
https://www.ried-riedmark.at/Web/Datenschutz 


